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Ahaus, 12.03.2025 
 

Beratungsfolge 

 Ausschuss für Schule und Sport 26.03.2025     TOP Ö 
 

6   

 
Beratungsgegenstand 

Sachstand Kunststoffrasenspielfelder 

 

Beschlussvorschlag 
Der Ausschuss für Schule und Sport nimmt den Sachstandsbericht der Verwaltung zum Thema 
Kunststoffrasenspielfelder zur Kenntnis.  

 

Sachdarstellung 

Im November 2024 einigte sich die Stadt Ahaus mit den Ahauser Fußballvereinen darauf, dass 
zusätzlich zu dem bestehenden Kunststoffrasenspielfeld im Stadtpark in Ahaus insgesamt zwei 
große Kunststoffrasenspielfelder im Zuge einer Umwandlung und vier Kleinspielfelder in Eigenre-
gie der Vereine mit pauschaler Zuschussgewährung durch die Stadt Ahaus gebaut werden sol-
len.  

Hierfür wurden im Haushaltsplan 2025 1.500.000,00 € als aktivierbare Zuwendungen eingeplant. 
Jeweils 750.000,00 € für die Haushaltsjahre 2025 und 2026.  

Die Vereine wurden gebeten, sich bezüglich der Verteilung der Mittel, der Reihenfolge der Erstel-
lung sowie der Nutzung der Spielfelder zu einigen.  

Zwischenzeitlich haben sich diese auf folgende Reihenfolge verständigt: 

2025: - Union Wessum 

 - FC Ottenstein (Kleinspielfeld) 

 - SF Graes (Kleinspielfeld) 

 

2026: - VfB Alstätte 

 - TuS Wüllen (Kleinspielfeld) 

 - FC Oldenburg (Kleinspielfeld) 

 

Die Mittel werden aufgrund der Klärung zwischen den Vereinen verteilt. Der Rest ist von den 
Vereinen aus Eigenmitteln beizubringen.  

Die Vereine planen den Auftrag gesamtheitlich an ein Unternehmen zu vergeben. Weiterhin ha-
ben diese sich darauf verständigt, dass zukünftige Nutzungen der Kunststoffspielfelder mit 80,00 
€ je Trainingsabend inkl. Kabinennutzung und Duschen vergütet werden.  

Der von der Verwaltung erarbeitete Vertragsentwurf wurde mit den Vereinen beraten und konnte 
bei einem gemeinsamen Termin Mitte März final mit den Vereinen abgestimmt werden.  
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Die Vereine schließen zeitnah jeweils individuell mit der Stadt einen Vertrag zur Umwandlung 
eines Rasensportplatzes in ein Kunststoffrasenspielfeld mit Quarzsandfüllung/bzw. den Bau ei-
nes Kunststoffkleinspielfeldes sowie zur Nutzungsüberlassung ab.   

 

Finanzielle Auswirkungen 

 Ja                       Nein 
 

Budget: 08.01.00.00  

Maßnahme: 0.0000.00080 Kunststoffrasenspielfelder  

Finanzplan:   

Pos. Bezeichnung Betrag in € 

28 Auszahlung von aktivierbaren Zuwendungen 1.500.000 € 

 

 
 
Prüfung der Umwelt- und Klimarelevanz 

 keine  positiv  teils/teils   negativ 
 

 
 
Anlagen 

keine  
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